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Cocktailstunde  
Traude Bührmann   
EUR 12,00 
2014 - Konkursbuchverlag, 140 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
Eine Reise ins Ungewisse.  
Begleitet von Freundinnen fliegt die Protagonistin von Norddeutschland in die Schweiz. 
Während des Fluges folgen wir ihren Reflexionen und ihrer Geschichte, die in 
Rückblenden erzählt wird. Sie war früher eine bekannte Performerin und Autorin, doch ihre 
Bücher werden kaum mehr verkauft, sie empfindet sich als ausgegrenzt, auch körperlich 
ist sie inzwischen eingeschränkt. Ihre Freundin war als Archäologin auf gefährlichen 
Reisen unterwegs, sie selbst hatte sogar fliegen gelernt, Segelflugzeuge. Jetzt denkt sie 
über existenzielle Fragen nach; es geht um Leben und Tod und die Freiheit, selbst zu 
entscheiden auch wenn sich ihre Freundinnen wünschen, dass sie mit ihnen zurückkehren 
wird. 
 
 
 

 
Alles Gute und auf Wiedersehen  
Viola Rohner   
EUR 19,00 
2014 - Rotpunktverlag, Zürich, 192 S. 
Als Mara im Sommer 1987 der neuen WG-Mitbewohnerin hilft, ihren schweren roten Koffer 
in die Wohnung zu schleppen, gibt sie sich betont kühl und abweisend. So sind die 
Berliner Umgangsformen. Zu Maras Erstaunen ist Loras roter Koffer voller Bücher, und 



über diese Bücher finden die beiden zueinander. Sie entdecken ihre Liebe und ihren 
gemeinsamen Traum, Künstlerin zu werden. Während Mara an ihrem Schreiben zweifelt, 
nutzt Lora jede Möglichkeit, als Theaterregisseurin Erfahrungen zu sammeln, und entfernt 
sich immer weiter von Mara - bis hinter die Mauer. Und eines Nachts ist sie ganz 
verschwunden, mitsamt dem roten Koffer. Nur die Bücher lässt sie zurück. 
Jahre später hat Mara ihr Leben neu organisiert, sie lebt in einer kleinen Wohnung am 
Arkonaplatz, ist liiert mit Leif. Dessen Sohn Morten liebt sie, aber es fehlt ein Stück zum 
Familienglück. Mara fehlt ein Stück ihrer Vergangenheit. Sie macht sich auf die Suche, 
verfolgt Loras Spur mit dem Auto, mit Stift und Papier. Dabei ist sie fest entschlossen, 
nicht nur Lora, sondern auch sich selbst zu finden. 
 
 
 
 
 

 
Sisterhood - eine Sehnsucht  
Claudia Koppert   
EUR 14,90 
2014 - Books on Demand, 220 S. 
Sehnsucht weder aufgeben noch festhalten, auch nicht gegeneinander wenden, sondern 
verwandeln wie kann das gehen? 
Um 1980. Privat und öffentlich gehen Frauen auf die Barrikaden, alles Mögliche treibt sie, 
eine Zuversicht trägt sie: "Sisterhood is powerful!" 
Viele Jahre später. Martha ist in Auseinandersetzungen mit ihrer fünfzehnjährigen Tochter 
Rosa verstrickt. Das Frauenaktionszentrum gibt es schon lange nicht mehr, und aus ihrer 
letzten Wohngemeinschaft ist sie vor Jahren ausgezogen. Aber dann begegnen ihr 
unerwartet frühere Mitstreiterinnen, und alles ist wieder da: die Hochgefühle, die Konflikte, 
die Grundsatzfragen. Und die Liebe zu Margie, wegen der sie Rosas Vater verließ und die 
sich jetzt wieder bei ihr meldet. 
Im Strudel des Erinnerns verändert sich Marthas Blick auf die ehemaligen Mitstreiterinnen 
und die politischen Differenzen. Es ist eine innere Befreiung von überbordenden 
Hoffnungen, Ansprüchen, Enttäuschungen. Auch ihr Verhältnis zu Rosa entspannt sich, 
Martha verfolgt, wie ihre Tochter sich in ihrer Weiblichkeit ausprobiert. Und sie beginnt, 
ihre Geschichte für Rosa aufzuschreiben. 
Von Ferne beäugt und widerwillig begleitet wird Martha von P. A., der einst großmächtigen 
Pallas Athene, die im Himmel vor sich hin dämmert und für aufbegehrende Frauen 
eigentlich noch nie etwas übrig hatte. 
 
 
 
 
 



 
Neun Monate  
Roswitha Quadflieg   
EUR 17,95 
2014 - Aufbau-Verlag, 160 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
Ich bin jetzt Frau Anders  
Ein verstörendes und berührendes Buch über die Demenz und das Sterben einer Mutter. 
Aufwühlend und hoffnungsvoll zugleich schildert die Autorin den Übergang vom Leben 
zum Tod. Ein Buch, das zum Weinen und zum Lachen bringt und uns zeigt, dass es 
möglich ist, in der Not Trost zu finden und zu spenden. 
Eine 92-jährige Frau wird verrückt und macht sich auf, um zu sterben. Neun Monate die 
Zeit einer Schwangerschaft dauert es, bis sie ans Ziel kommt. Ihre Tochter begleitet sie, 
hört zu, notiert, wird zur Chronistin dieser seltsamen Wanderung durch ein Niemandsland, 
die neugierig macht, in Staunen versetzt, Verzweiflung, Weinen und Lachen gebiert. Auf 
diesem Weg geraten alte Gewissheiten ins Wanken: Was ist normal , was nicht? Ist es 
nicht auch ein Glück, für die Mutter, nach all den Jahren der Hingabe an Familie, Kinder, 
Beruf, endlich einmal die Bürde der Verantwortung abzuwerfen, endlich einmal Frau 
Anders zu sein? Auf der Reise in den Tod kommen sich Mutter und Tochter auf völlig neue 
Weise nahe ein berührendes Buch über die Schönheit der letzten Dinge. 
 

 
Gebete für die Vermissten  
Jennifer Clement   
EUR 19,95 
2014 - Suhrkamp, 228 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
Ladydi wächst in den mexikanischen Bergen auf, inmitten von Mais- und Mohnfeldern, in 
einem Dorf ohne Männer, denn die sind auf der Suche nach Arbeit über die Grenze oder 
längst tot. Es ist eine karge und harte Welt, in der ein Mädchenleben wenig zählt. Eine 
Welt, in der verzweifelte Mütter ihre Töchter als Jungen verkleiden oder sie in Erdlöchern 
verstecken, sobald am Horizont die schwarzen Geländewagen der Drogenhändler 
auftauchen. Aber Ladydi träumt von einer richtigen Zukunft, sie träumt von Freundschaft 
und Liebe und Wohlstand. Ein Job als Hausmädchen in Acapulco verspricht die Rettung, 
doch dann verwickelt ihr Cousin sie in einen Drogendeal. Und plötzlich hält sie ein Paket 
Heroin in den Händen, und ein gnadenloser Überlebenskampf beginnt.  
 



 

 
Quasikristalle  
Eva Menasse   
EUR 9,99 
2014 - btb, 432 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
Mit unbestechlichem Blick für Frauen, ihre menschlichen Schwächen und das, was man 
an ihnen lieben muss, zerlegt Eva Menasse die Biografie einer Frau in ihre 
unterschiedlichen Aspekte. In dreizehn Kapiteln zeigt sie Xane Molin als Mutter und 
Tochter, als Freundin, Mieterin und Patientin, als flüchtige Bekannte und treu lose Ehefrau. 
Zu Beginn ist Xane vierzehn Jahre alt und erlebt mit ihrer besten Freundin einen 
dramatischen Sommer. Am Ende ist sie Großmutter und versucht, für den Rest des 
Lebenswegs das Steuer noch einmal herumzureißen. 
 
 
 

 
Das geliehene Kind  
Kishwar Desai   
EUR 9,99 
2014 - btb, 480 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
In Delhi kommt ein Mädchen zur Welt, ausgetragen von einer indischen Leihmutter und 
sehnsüchtig erwartet von den europäischen Eltern aus London. Doch das Wunschkind hat 
einen schrecklichen Makel: es ist mit HIV infiziert. Und die Eltern der Kleinen sterben kurz 
nach der Geburt unter mysteriösen Umständen bei einem Unfall. Die engagierte 
Sozialarbeiterin Simran Singh wird zuhilfe gerufen, um die Hintergründe zu klären. Und 
stößt auf eine Baby-Industrie, die aus dem Kinderwunsch verzweifelter Paare Profit macht 
und dafür, wenn es sein muss, auch über Leichen geht. 
 
 
 



 
Das Zeitliche segnen  
Margot Käßmann   
EUR 17,99 
2014 - adeo, 222 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
Der Verlust eines geliebten Menschen gehört zu den einschneidendsten Erfahrungen, die 
wir im Leben machen. Und doch wissen die wenigsten wirklich, wie man tröstet und 
trauert. Was sollen wir Todkranken sagen, Hinterbliebenen, Trauernden? Das Thema Tod 
gehört zu den großen Tabus in unserer Gesellschaft. Dabei wird irgendwann jeder damit 
konfrontiert. Wie und wo wollen wir sterben? Und vor allem: Wie wollen wir leben, damit 
wir es am Ende nicht bereuen? Margot Käßmann schreibt offen über eigene 
Verlusterfahrungen und die Gewissheit, dass der Tod nicht das letzte Wort hat. Ihr neuer 
Titel ist ein Buch gegen die Sprachlosigkeit. Ein Mutmacher, sich beizeiten den großen 
Fragen des Lebens und des Sterbens zu stellen damit das Leben gelingt. 
 
 

 
Gute Prinzessinnen kommen ins Märchen, böse schreib en Geschichte  
Linda Rodriguez McRobbie   
EUR 19,99 
2014 - btb, 416 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
Es war einmal eine wunderschöne Prinzessin, die keine Angst hatte, sich die Hände 
schmutzig zu machen  
Dornröschen, Schneewittchen, Aschenputtel Prinzessinnen sind die Heldinnen unserer 
Kindheit, stets tugendhaft und glücklich bis ans Lebensende Von wegen. Denn hinter den 
Palastmauern ging so Einiges vor sich: Intrigen, Giftmorde, Sexpartys und bizarre 
Schönheitsrituale. Dieses Lesebuch versammelt Geschichten von echten Prinzessinnen, 
die alles andere als märchenhaft sind. So z.B. von Olga, "der Wilden", die mehr als 5.000 
Menschen auf dem Gewissen hat. Oder von der afrikanischen Königin Nzinga, die sich 
einen Harem voller Männer hielt. 
 
 
 
 



 
Die Alles ist möglich-Lüge  
Susanne Garsoffky   
EUR 17,99 
2014 - Pantheon, 256 S. - Auch als E-BOOK erhältlich. 
Wer Familie und Beruf gleichzeitig leben will, zahlt einen Preis – und dieser Preis ist hoch. 
Auch wenn man uns immer weismachen will, dass wir beides haben können – Kinder und 
Karriere – und dass alles möglich ist, so haben doch fast alle von uns am eigenen Leib 
erfahren, dass das einfach nicht stimmt. Da hilft es auch nichts, wenn man uns 
vermeintliche Vorbilder von Victoria Beckham bis Ursula von der Leyen vor die Nase hält, 
denn wir sind halt nicht so, sondern ganz normal. Es gibt keine Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, und das ist auch keine Frage der Organisation. Es gibt nur ein Nebeneinander. 
Strukturelle Probleme verlagern wir auf das Individuum und das kann auf Dauer nicht 
gutgehen. Susanne Garsoffky und Britta Sembach geht es nicht um individuelle 
Lebensentwürfe und weitere Selbstoptimierungsversuche, sondern um gesellschaftliche 
Solidarität. Sie zeigen, wie mögliche Lösungen für unsere Gesellschaft aussehen könnten. 
 
 

 
Wir haben wieder aufgebaut  
Antonia Meiners   
EUR 12,95 
2014 - Insel Verlag, 160 S., Mit zahlreichen farbigen Fotografien 
Nur mühsam kehrte der Alltag nach Ende des Zweiten Weltkriegs wieder zurück: Die 
Menschen lebten inmitten einer Trümmerlandschaft, sie hungerten, viele hatten kein Dach 
über dem Kopf. Dass der Wiederaufbau so schnell vorankam, lag maßgeblich an den 
Frauen, die auf sich allein gestellt Mittel und Wege finden mussten, sich und ihre Familien 
zu ernähren. Sie räumten Schutt und Trümmer weg und verhandelten mit den Besatzern, 
sie entfalteten erste politische Aktivitäten und organisierten das neu erblühende kulturelle 
Leben.  
In diesem Buch kommen die starken Frauen der Stunde null noch einmal selbst zu Wort. 
Sie erzählen von den großen Mühen, erinnern sich aber auch an das Glück des 
Überlebens, an den Mut und den Zusammenhalt der Frauen und an die Freude, die 
langsam wieder zurückkehrte. 


